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... wenn du etwas tun willst das Sinn stiftet,

    denn wir  brauchen dringend Verstärkung.

... wenn du vormittags ein wenig Zeit erübrigen kannst

    und diese für die Bürger*innen deiner Gemeinde 

    einsetzen willst. 

... egal ob du Fahrten oder Besuchsdienste übernehmen

    willst - für alle ist das Passende dabei.
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Die Kraft aus dem Miteinander

 

 

 

Deine Dorfservice-Mitarbeiterin Doris Wirnsberger 

beantwortet dir all deine Fragen 

und freut sich auf deinen Anruf.
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          Zeit schenken | Freunde finden | Gutes tun

      EHRENAMT IM DORFSERVICE

@Dorfserv ice

@dorfserv ice_

www.dorfserv ice.at

Die Sommersaison ist schon weit fortgeschritten. Nach den beiden Coronajahren verzeichnen die 
Tourismusbetriebe wieder eine kontinuierlich gute Auslastung.
Auch in punkto Gästeunterhaltung gibt es Verbesserungen: Neben den unzähligen Veranstaltun-
gen der örtlichen Vereine und Institutionen, denen ich allesamt sehr gerne beiwohne, gibt es seit 
heuer wieder Sommerkonzerte im Seepark.

Von den Unwetterereignissen der letzten Wochen ist die Marktgemeinde Millstatt weitestgehend 
verschont geblieben. Trotzdem sollen uns die enormen Schäden in Arriach und Treffen sowie zu-
letzt in Bad Kleinkirchheim und Döbriach bewusst machen, dass sich keine Gemeinde in Sicher-
heit wiegen darf. In den letzten 5 Jahren wurden in den Schutzwasserverbau des Riegenbaches 
durch den Ortskern von Millstatt 2,45 Millionen Euro investiert. Das letzte Baulos im Bereich des 
Schluchtweg-Einstieges ist noch ausständig. Dieser Abschnitt wird neben den bereits investierten 
Kosten bis zur Fertigstellung weitere 800.000 Euro betragen, wovon der Gemeindeanteil 168.000 
Euro ausmacht. Einen detaillierten Finanzbericht wird es in der kommenden Gemeindezeitung 
geben.
Der obere Teil des Schluchtweges musste aufgrund eingestürzter Brücken gesperrt werden. 
Dieser Abschnitt wird in den nächsten Wochen mit Überstiegen in Wassernähe repariert und 
diese neuen Brücken werden mittels Ketten gesichert. 
Die Schluchtwegverbindung von Millstatt bis Obermillstatt ist nach wie vor frei begehbar.

Der österreichische Verwaltungsgerichtshof hat nunmehr das Erkenntnis des Landesverwaltungs-
gerichtes Kärnten in der Causa Psychosomatische Klinik aufgehoben und zurück gewiesen. 
Damit besteht die Chance, dass es in absehbarer Zeit zur Verwirklichung des Projektes Psycho-
somatische Klinik und damit zur Schaffung vieler Arbeitsplätze in der Gemeinde kommen kann.

Über die Wasserversorgungsanlage Millstatt ist zu berichten, dass die Bacher- und Prenter-
Quellen neu gefasst und saniert wurden und damit alle vier Quellen der Versorgungsanlage Ober-
millstatt erneuert sind. Aber auch zukünftig stehen Sanierungsmaßnahmen in der Wasserversor-
gung an. Diese werden laut Prioritätenliste abgearbeitet, um unser höchstes Gut nachhaltig in 
bester Qualität zu sichern.

In den nächsten Jahren feiern wir Jubiläen mit den Partnerstädten Wendlingen am Neckar (30 
Jahre), San Daniele (30 Jahre) und Helgoland (50 Jahre). Diese werden standesgemäß zelebriert 
werden. Eine Einladung hierzu folgt rechtzeitig.

Ich wünsche allen Millstätterinnen und Millstättern einen erholsamen Sommer! Auch bei uns lässt 
sich dieser wunderbar erleben - sei es am See oder am Berg. Unseren Schülerinnen und Schülern 
wünsche ich schöne Ferien und einen guten Schulstart im Herbst.
Ihr Alexander Thoma
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Aus der 
Gemeindeverwaltung

Am 07. Juli 2022 fand im Zuge der 30-jährigen Partner-
schaftsfeier mit der Stadt Wendlingen im Lindenhof die 
Ehrung von Herrn MMag. Erwin Theuermann statt. 

In einem würdevollen Rahmen wurde Herrn MMag. 
Erwin Theuermann der Ehrenring in Silber für seine 
18-jährige Tätigkeit als Gemeinderatsmitglied, als Mit-

Ehrung
glied des Gemeindevorstands sowie als Obmann eines 
Ausschusses übergeben. 
Wir gratulieren dem Geehrten zu seiner Auszeichnung 
und dürfen uns im Namen der Marktgemeinde Mill-
statt am See nochmals herzlich für seinen Einsatz und 
den Verdienst um unsere schöne Gemeinde bedanken. 
Herzlichen Dank!

Auszug aus der GR-Sitzung 
vom 30. Juni
In der Gemeinderatssitzung vom 30.06.2022 wurde 
auszugsweise beschlossen:

(Die vollständigen Beschlüsse finden Sie auf unserer 
Webseite www.millstatt.at)

Einstimmig beschlossen wurde die Finanzierung und 
der Ankauf von zwei mobilen Geschwindigkeits-
anzeigen an der B98

Einstimmig beschlossen wurde die Anpassung der 
Kinderbildungs- und -betreuungsordnung ab 1.09.2022

Einstimmig beschlossen wurde der Rechnungsab-
schluss 2021 der Millstätter Bäderbetriebe GmbH

Einstimmig beschlossen wurde die finanzielle Unter-
stützung der Schlacht- und Zerlegeanlage Tschierweg

Einstimmig beschlossen wurden die Kosten für den 
Betreuungsdienst Wildbach- und Lawinenverbauung

Mehrheitlich beschlossen wurden die Kosten für die 
Grundreinigung in der Volksschule und KiGa Millstatt 
am See – Anna Gasser

Einstimmig beschlossen wurde die finanzielle Unter-
stützung der Dorfgemeinschaft SA-MA-DE

Auszug 
aus der Lärmschutzverordnung

Auch heuer wurde der Bürgermeister mit einem Besuch der 3. Klassen der Volksschule Millstatt am See- Anna 
Gasser beehrt. Die Kinder kombinierten den Wandertag mit einer Besichtigung des Rathauses und haben Bürger-
meister Alexander Thoma viele Fragen gestellt. 
In alle Abteilungen durfte ein kurzer Blick geworfen werden, um das Rathaus und die Arbeit im Rathaus kennen 
zu lernen. Natürlich wurde auch das Bürgermeisterbüro nicht ausgelassen.
Der Bürgermeister hat sich sehr über den Besuch und das Interesse der Kinder gefreut und wünscht den Kindern 
noch erholsame Ferien. 

Schüler besuchten das Rathaus

des Gemeinderates der Marktgemeinde Millstatt vom 
20. Dezember 2002, Zahl 523-M/2002 mit der die Be-
stimmungen zum Schutze gegen Lärm erlassen werden 
(Lärmschutzverordnung).

§ 1   Lärmerregung
Wer störenden Lärm erregt, begeht eine Verwaltungs-
übertretung (§ 2 Abs. 1 des Gesetzes über die Anstands-
verletzung und Lärmerregung).

§ 2   Störender Lärm wird jedenfalls erregt durch:
Singen, Musizieren, Kegeln, den Betrieb von Musikge-
räten, Radios und Fernsehern u.ä. Tätigkeiten in Wohn- 
und Kurgebieten sowie in unmittelbarer Nähe von 
Wohngebäuden, in der Zeit von 23.00 Uhr bis 8.00 Uhr 
und 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr, sofern die Lautstärke dazu 
geeignet ist, die Nacht- bzw. Mittagsruhe zu stören. 

•	 das Starten von Krafträdern und Motorfahrrädern 
(Mopeds), sofern dieses nicht die Zu- oder Abfahrt 
betrifft, auf Straßen, die nicht dem öffentlichen Ver-
kehr dienen,

•	 die Benützung von Rasenmähern mit Verbren-
nungsmotoren in Wohn- und Kurgebieten, in Sied-
lungen sowie in der Nähe von Wohngebäuden an 
Sonn- und Feiertagen überhaupt und an Werk-

•	 tagen in der Zeit von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr und 
von 20.00 Uhr bis 8.00 Uhr;

•	
§ 3  Übertretungen dieser Verordnung 
sind gemäß § 4 des Gesetzes über die Anstandsver-
letzung und Lärmerregung von der Bezirksverwaltungs-
behörde zu bestrafen.
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29.05.2022	 Lackner Gerwald (86), Millstatt am See
04.06.2022	 Hofer Annemarie (90), Obermillstatt
13.06.2022	 Krammer Franz (78), Großdombra
02.07.2022	 Sixt Johann (92), Lammersdorf

13.05.2022	 Oberzaucher Simon Clemens, Tschierweg

Aus dem Standesamt

Geburten

Todesfälle

Eintragungswoche für folgende Volksbegehren:
— Recht auf Wohnen  
— Wiedergutmachung der COVID-19-Maßnahmen  
— COVID-Maßnahmen abschaffen     
— Black Voices

Im Gemeindeamt (Meldeamt) können Eintragungen 
während des Eintragungszeitraumes an folgenden 
Tagen und Zeiten vorgenommen werden:

MO	 19. 	September 2022,	von 	08:00 Uhr	bis 	16:00 Uhr
DI 	 20. September 2022,	 von 08:00 Uhr 	bis 	20:00 Uhr
MI 	 21. September 2022,		von 08:00 Uhr 	bis 	16:00 Uhr
DO 	22. September 2022,		von 08:00 Uhr 	bis 	20:00 Uhr
FR 	 23. September 2022,		von 08:00 Uhr 	bis 	16:00 Uhr
SA 	 24. September 2022,		von 08:00 Uhr 	bis 	12:00 Uhr
MO 	26. September 2022,		von 08:00 Uhr 	bis 	16:00 Uhr
Ein Mund-Nasenschutz ist zwingend zu verwenden. 

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstüt-
zungserklärung für dieses Volksbegehren abgegeben 
haben, können für dieses Volksbegehren keine Eintra-
gung mehr vornehmen, da dies bereits als gültige Ein-
tragung zählt. 

Nähere Informationen über die Volksbegehren entneh-
men Sie der Gemeindehomepage bzw. den Kund-
machungen an den Anschlagtafeln der Gemeinde. 
Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag 
des Eintragungszeitraumes (26. September 2022), um 
20.00 Uhr, durchführen.

19.05.2022	 030-M-54/2022	 Dr. med. univ. Karl Maxonus und Gertrude Maxonus: 	Abänderung des 	
	 Abbruches des Wandpfeilers und Verbreiterung der Durchgangslichten in der
	 Garage Nr. 4 auf dem Gst. Nr. .68 in der KG 73209 Millstatt am See

15.05.2022	 030-M-11/2022	 Linsimmo GmbH: Umbau, Sanierung und neue Vertikalerschließung 
	 (Stiegenhaus, Personenliftanlage), sowie Zubau einer unterirdischen Garage und Gartenzugang 	
	 mit Außenpool auf den Gst. Nr. 40/4 und 40/5 in der KG 73209 Millstatt

10.06.2022	 030-M-84/2022	 Regger Immobilien Drei GmbH: Abbruch des Bestandsgebäudes und 	
	 Errichtung einer Wohnanlage mit 8 Wohneinheiten mit 12 unterirdischen Stellplätzen und 
	 Geländeadaptierungen auf dem Gst. Nr. 636/18 in der KG 73209 Millstatt

30.06.2022	 030-GD-52/2022	 Seelant Immobilientreuhand und Bauträger GmbH: Neubau einer 	
	 Wohnhausanlage „Sonnfeld 2“ mit Tiefgarage auf dem Gst. Nr.442/10 in der KG 73209 Millstatt

11.04.2022	 030-OM-238/2022	 Sandra Aigner und Michael Mayr: Errichtung eines Wohnhauses mit Car-
	 port und Geräteraum auf dem Gst. Nr.883/1 in der KG 73210 Obermillstatt	

05.07.2022	 030-Laub-39/2022	 Ing. Mario Klinar: Errichtung eines landwirtschaftlichen Nebengebäudes 	
	 auf dem Gst. Nr. 275/1 in der KG 73205 Laubendorf

Aus dem 
Bauamt
Folgende Bauansuchen wurden eingereicht

Reisepreis € 345,-- 5 Tage  
HP/DZ/DU/WC/Lift, Quartier zentral gelegen
Medjugorje, der mittlerweile weltbekannte und als 
internationale Gebetsstätte anerkannte Gnadenort, 
zählt bis heute über 46 Millionen Pilger aus aller Welt. 

Fahrt nach Medjugorje vom 24. bis 28. Oktober 2022

Geistliche Begleitung Dechant Mag. Krzyzstof Miera, 
Pfarrer von Radenthein.
Anmeldung:Tel. 04246/3072  
E-Mail:   office@bacher-reisen.at

Spendenkonto Unwetter:
Marktgemeinde Treff en am Ossiacher See
IBAN: AT77 3938 1009 0020 0071 
Gemeinde Arriach
IBAN: AT13 3938 1004 0031 7446

HILFE FÜR DIE 
OPFER DER 
UNWETTER-
KATASTROPHE 
IM GEGENDTAL

© Body Stock | shutterstock.com

— Kinderrechte-Volksbegehren
— GIS Gebühr abschaffen
— FÜR UNEINGBESCHRÄNKTE 
     BARGELDZAHLUNG
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Weitere Informationen können Sie jederzeit auf der Homepage der Marktgemeinde unter dem Menüpunkt
 „Wahlen“ abfragen. Ihre persönliche Wählerinformation, wird Ihnen wiederum bis spätestens 26. September 
2022 per Post zugestellt, wo Sie ebenfalls alle wichtigen Informationen zur Bundespräsidentenwahl erhalten.

Zur schnelleren Abwicklung der Wahlhandlung werden Sie gebeten, Ihre Wählerverständigungskarte sowie einen 
amtlichen Lichtbildausweis in Ihr Wahllokal mit zu nehmen.

Schriftlich (auch per Telefax, per E-Mail oder, wenn vor-
handen, über eine Internetmaske)
• bis spätestens am 4. Tag vor dem Wahltag (Mittwoch,  
  05. Oktober 2022)
• bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag (Freitag, 
  07. Oktober 2022, 12:00 Uhr), schriftliche Anträge sind  
 nur mehr möglich, wenn eine persönliche Übergabe 
 der Wahlkarte an eine vom Antragsteller oder von der
 Antragstellerin bevollmächtigte Person möglich ist. 

Wahlsprengel 1 (Millstatt):
Abgrenzung: Großdombra, Kleindombra, Millstatt, 
Lechnerschaft, Pesenthein
Wahllokal: Kongresshaus – Kleiner Saal, Marktplatz 14

Wahlsprengel 2 (Obermillstatt):
Abgrenzung: Grantsch, Lammersdorf, Obermillstatt
Wahllokal: Volksschule Millstatt am See - Anna Gasser, 
Obermillstatt 124

Wahlsprengel 3 (Tschierweg):
Abgrenzung: Gössering, Hohengaß, Laubendorf, 
Öttern, Schwaigerschaft, Tschierweg
Wahllokal: Gemeinschaftshaus, Tschierweg 25

Wahlsprengel 4 (Sappl):
Abgrenzung: Dellach, Görtschach, Matzelsdorf, Sappl
Wahllokal: Vereinshaus, Matzelsdorf 56

Bundespräsidenten 

Wahl 2022
SONNTAG, 09. Oktober 2022

Bis zu welchem Zeitpunkt kann die 
Ausstellung einer Wahlkarte beantragt 
werden?

Wahllokale

Welche Dokumente werden bei  
der Antragstellung benötigt?

Mündlich (nicht telefonisch):
• bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag 
  (Freitag, 07. Oktober 2022, 12:00 Uhr)
Bei einer mündlichen Antragstellung ein Identitäts-
dokument:
• idealerweise ein amtlicher Lichtbildausweis (z.B. Pass, 
  Führerschein, Personalausweis)

Wahltag: 
Sonntag, 06. November 2022
Wahllokale:			 
Bleiben dieselben wie beim ersten Wahlgang

Anträge auf Wahlkarten, sofern diese nicht bereits 
für den ersten Wahlgang mit beantragt wurden:

Schriftlich (auch per Telefax, per E-Mail oder, wenn 
vorhanden, über eine Internetmaske)
• bis spätestens am 4. Tag vor dem Wahltag 
  (Mittwoch, 02. November 2022)

Mündlich (nicht telefonisch):
• bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag 
  (Freitag, 04. November 2022, 12:00 Uhr), 
schriftliche Anträge sind nur mehr möglich, wenn eine 
persönliche Übergabe der Wahlkarte an eine vom An-
tragsteller oder von der Antragstellerin bevollmächtigte 
Person möglich ist. 

Wer ist wahlberechtigt?
Zur Teilnahme an der Bundespräsidentenwahl (aktives 
Wahlrecht) sind Sie berechtigt, wenn Sie
• spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr vollen-
den, d.h. spätestens an diesem Tag Ihren 16. Geburtstag 
feiern 
• Österreicher(in), Auslandsösterreicher(in) sind und 
am Stichtag 09. August 2022 in die Wählerevidenz einer 
österreichischen Gemeinde eingetragen sind.

Wahlkarten – Briefwahl:

Anträge können ab 10. August 2022 gestellt werden! 
(Gemeindeamt/Meldeamt)
Sie haben die Möglichkeit den Antrag persönlich im Ge-
meindeamt (Meldeamt) zu stellen oder aber Sie nutzen 
die elektronische Möglichkeit der Wahlkartenbestellung 
unter www.wahlkartenantrag.at

Sollte ein zweiter Wahlgang erforderlich sein 
werden folgende Termine bekanntgegeben:

Bei einer schriftlichen Antragstellung durch Glaub-
haftmachung Ihrer Identität:
• Angabe der Passnummer
• Kopie eines Lichtbildausweises 
Bei einer elektronischen Antragstellung mittels 
qualifizierter elektronischer Signatur benötigen Sie 
keine weiteren Dokumente.

Die besondere (fliegende) Wahlkommission. 
Personen, denen der Besuch des zuständigen Wahllokals am Wahltag infolge mangelnder Geh- und Transportfähigkeit 
oder Bettlägerigkeit, sei es aus Krankheits-, Alters-, oder sonstigen Gründen nicht möglich ist, können am Wahltag 
von einer besonderen („fliegenden“) Wahlbehörde besucht werden.
Sollten Sie den amtlichen Stimmzettel nicht ohne fremde Hilfe ausfüllen können, so dürfen Sie sich von einer 
Vertrauensperson, die Sie sich selbst auswählen, bei der Wahlhandlung helfen lassen.

Antrag auf Ausübung der Wahl vor einer besonderen (fliegenden) Wahlkommission

Name: .........................................................			   Wahlsprengel:

Adresse: ......................................................			   Fortl.Zl. ...................
	     
An das Gemeindeamt der Marktgemeinde 9872  M i l l s t a t t  a m  S e e
Alters- bzw. krankheitsbedingt ersuche ich, mein Wahlrecht für die Bundespräsidentenwahl am 09. Oktober 2022 
bzw. 06. November 2022 vor einer Besonderen Wahlbehörde ausüben zu können.

Ort der Wahlausübung : ................................................................................................................
		  ( genaue Anschrift )
Millstatt am See, ......................................		
					   
				      (Unterschrift )
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Sie sind WaldbewirtschafterIn und Ihnen liegt die 
Erhaltung der Artenvielfalt am Herzen? 
Sie möchten Näheres über den Zusammenhang zwi-
schen Waldbewirtschaftung und Biodiversität erfahren? 
Dann machen Sie mit bei: 
WIR SCHAUEN AUF UNSERE WÄLDER
Wie funktioniert‘s?
Melden Sie sich für ein „Waldökologisches Betriebsge-
spräch“ an. Daraufhin wird ein/e ExpertIn zu Ihnen und 
Ihrem Betrieb kommen. Bei einer rund ein- bis zwei-
stündigen gemeinsamen Walbegehung werden beson-
dere und vielfältige Aspekte in Ihrem Wald aufgesucht 
und näher betrachtet. Die Teilnahme ist kostenlos.
Sie haben zusätzlich die Möglichkeit als „Vorzeigebe-
trieb“ im Projekt mitzuwirken und damit andere Wald-
bewirtschafterInnen in Ihrer Region zu begeistern. 

Informationen und Anmeldung:
Mag. Stephanie Wohlfahrt
e-mail: wohlfahrt@wildoekologie.at 
Handy: +43 650 54 500 45
	  

Referat III | Ländlicher Raum und Soziales
Referent: Albert Burgstaller

Machen Sie mit!

Als Kärntner Tierschutzombudsfrau möchte ich Sie 
von der Notwendigkeit Katzen kastrieren zu lassen 
überzeugen: 
Täglich werde ich mit dem Problem der ungehemm-
ten Katzenvermehrung konfrontiert. Einheimische und 
Touristen beklagen sich über leidende, kranke und 
durch Inzucht geschädigte Katzengruppen. Diese Popu-
lationen können auch den Menschen und der Umwelt 
Schwierigkeiten durch ihre Ausscheidungen und ihr 
Verhalten bereiten.
Eine einzige nichtkastrierte Katze kann in 5 Jahren 
12.680 Nachkommen produzieren! 
Diese Fähigkeit zur lawinenartigen Vermehrung gelingt 
durch eine außerordentlich hohe Fruchtbarkeit dieser 
Tierart. Etwa ab dem 7. Lebensmonat wirft eine Katze 
bis zu 3mal pro Jahr ca. 4 Katzenwelpen. Laufende Wür-
fe erfolgen bis zu ihrem natürlichen Lebensende mit bis 
zu 20 Jahren. Nicht an Menschen gewöhnte Katzen las-
sen sich von Menschen nicht berühren und bekommen 
ebensolche scheue Nachkommen. 
Aus diesen Gründen gilt in Österreich eine Kastrations-

pflicht von Katzen mit regelmäßigem Zugang ins Freie. 
Ausgenommen sind nur bei der Bezirkshauptmann-
schaft gemeldete Katzen, die gechippt und in der Heim-
tierdatenbank registriert sind.
Bei einer Katzenkastration werden die Eierstöcke bzw. 
die Hoden entfernt. Die Tiere werden insgesamt gesün-
der, schöner und erreichen ein höheres Lebensalter. 
Die Lust Schadnager zu bekämpfen bleibt jedoch erhal-
ten!
Übernehmen Sie Verantwortung, lassen Sie Ihre 
Katzen kastrieren und melden Sie tierhalterlose 
und verwilderte Hauskatzen Ihrem Gemeindeamt.

Argumente für die Kastration von 
Katzen:
• Gesetzlich vorgeschrieben (Ausnahme: Bei der Be-	
  	zirkshauptmannschaft gemeldete Katzenzuchten inkl.   
 	 Eintragung in der österreichischen Heimtierdaten	
	 bank)
• Keine lawinenartige Nachkommenschaft
• Keine Verantwortung für diese Nachkommen
• 	Keine Verantwortung für die Gewöhnung der Katzen-
  	welpen an den Menschen
• 	Größere Widerstandskraft kastrierter Tiere 
• 	Deutlich höhere Lebenserwartung kastrierter Tiere
• 	Keine Probleme durch scheue Streunertiere 
• 	Keine Belästigung von Menschen durch Kot, Harn, 
  	Lärm und den Anblick kranker Tiere
• 	Verringertes Erkrankungsrisiko von Menschen durch 
  	von Katzen übertragbaren Krankheiten 
• 	Verringertes Erkrankungsrisiko von Nutztieren durch
  	von Katzen übertragbaren Krankheiten
• 	Verringerte Ausbreitung von Katzenkrankheiten
• 	Verringerte negative Auswirkungen auf das 
  	Ökosystem
• 	Nur zahme, gesunde und damit ästhetische Katzen 
  	sind eine Zier für Haus und Hof

Bitte lassen Sie alle, vor allem auch scheue, Katzen in 
Haus und Hof kastrieren!

Tierschutzombudsfrau Mag. Dr. Jutta Wagner

Kastrationspflicht von Katzen

www.reggerimmobilien.at
Regger Immobilien
9800 Spittal / Drau, Bernhardtgasse 3

... mit Kompetenz, Professionalität, 
Engagement und vor allem Leidenschaft!
Anfragen, Beratung und Informationen
unter der Telefonnummer +43 4762 42 330

10



 

PIAAC - Welche Alltagsfähigkeiten haben Erwachsene? 

Über 30 Länder nehmen an der internationalen PIAAC-Studie teil, in Österreich startet 
PIAAC im September 2022. PIAAC steht für Programme for the International Assessment of 
Adult Competencies und wird von der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (OECD) organisiert, für die nationale Durchführung ist Statistik Austria 
verantwortlich.  

Worum geht es bei PIAAC? 
Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei Behördenwegen oder in der Arbeit: Erwachsene setzen 
tagtäglich Alltagsfähigkeiten ein, meist ohne überhaupt darüber nachzudenken und nehmen 
so am gesellschaftlichen Leben aktiv teil. Die PIAAC-Studie erfasst diese Fähigkeiten und 
liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme sind 
keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten notwendig. 

Wer kann teilnehmen? 

 Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsener aus.  

 Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. Wer einen 
Einladungsbrief erhält, vereinbart einen passenden Termin mit einer Erhebungsperson.  

 Die Befragung besteht aus zwei Teilen. Nach einem allgemeinen Fragebogen 
bearbeiten die Studienteilnehmer:innen eigenständig Alltagsaufgaben.  

 Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Studienteilnehmer:innen 
50 Euro. Sie können zwischen einem Einkaufsgutschein und der Weiterleitung einer Spende 
an ein österreichisches Naturschutzprojekt wählen. 

Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/piaac 
piaac@statistik.gv.at 
+43 1 711 28-8488 (Montag bis Freitag 8:00–17:00)  

Referat II   | Infrastruktur
Referent: Gerhard Friedrich

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger, liebe Gäste!
Unsere Wasserversorgung ist mittlerweile auf einem 
recht guten Stand, auch dank vieler Aktivitäten, die 
schon in der letzten Periode beschlossen und durchge-
führt wurden.
Nun wurden auch die Bacher-  und Prenter-Quellen neu 
gefasst und saniert und somit sind alle vier Quellen der 
Versorgungsanlage Obermillstatt erneuert, derzeit läuft 
noch die Wegsanierung.

Für die Wasserversorgung im gesamten Gemeindege-
biet bedarf es in Zukunft noch mehrerer Projekte, wie 
zum Beispiel den Ausbau bzw. Neubau des Hochbehäl-
ters Tschierweg, um auch in Zukunft eine optimale Was-
serversorgung zu gewährleisten. 

Dank des Antrages von den GemeinderätInnen Katja 
und Philipp Steinhauser, der vom Gemeinderat einstim-
mig angenommen wurde, konnte ein sicherer Übergang 
von der Bushaltestelle über die L–17 im Ortsbereich 
Obermillstatt und eine sichere Gehsteigverlängerung 
für unsere Kinder und GemeindebürgerInnen errichtet 
werden. In diesem Zuge wurde auch eine Geschwindig-
keits- Messanlage installiert.

Thomas Hofer

Aktuelles aus der Physiopraxis

Der Sommer neigt sich zu Ende und wir haben mit der 
Organisation für das Pilates-Herbstsemester begon-
nen. Deshalb möchten wir euch die wichtigsten Infor-
mationen mitteilen. Die Corona Unterbrechungen samt 
Maßnahmen und Auflagen haben uns einen erhebli-
chen administrativen und zeitlichen Aufwand gebracht 
und dadurch sind auch unerwünschte Nebeneffekte 
entstanden.
Deshalb haben wir Maßnahmen und klare Regeln defi-
niert, damit es für jeden fair und verständlich ist. Es be-
trifft alle Personen bzw. Pilatesfreunde - sowohl unsere 
Stammkunden als auch neue Interessenten. 
Wir können nur eine schriftliche und verbindliche An-
meldung bis Ende August berücksichtigen, da wir Zeit 
für die Organisation und Einteilung der Gruppen (wie 
bei allen anderen Veranstaltungen) brauchen für die, 
welche es auch wirklich ernst meinen.

Geplantes Kursprogramm ab Mitte September:
Montag: 	 18.00 Uhr und 19:10 Uhr
Dienstag: 	 Soft-Pilates um 9:00 Uhr
	 Mittelstufe-Kurs um 19:10 Uhr
Mittwoch: 	 Soft-Pilates um 9:30 Uhr, 
	 Mittelstufe-Kurs um 19:10 Uhr
Donnerstag: 	 Mittelstufe-Kurs um 18:00 Uhr, 
	 Anfänger-Kurs um 19:10 Uhr
Freitag: 	 Mittelstufe-Kurs um 8:20, 
	 Soft-Pilates um 9:30

Genaue Informationen erhalten Sie unter 
www.posturalis.at oder telefonisch unter 
0699/11701300 (Vladimir), 0699/10767195 (Alena)
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Entlang des Wander- und Radwegs am
naturbelassenen Südufer
Gasthof Laggerhof am Südufer

Im Riegerbach entlang des 

Entlang der Drau und Lieser
Freier Seezugang Tschall bei der
Ortseinfahrt Millstatt 
Klauberpark in Seeboden - Leinenpflicht
Fischerpark Döbriach, öffentlicher
Seezugang, eingezäunte Freilaufzone

Bademöglichkeit
 

       (bei Konsumation)

      Schluchtenwegs Millstatt

Tierärzte
Tierarztpraxis Mag. Lanegger
Mirnockstraße 170| 9872 Millstatt
T. 0676 74 60 604

Tierarztpraxis Dr. Schlemmer
Hauptstraße 117 | 9871Seeboden
T. 04762 62 711

Tierarztpraxis Dr. Steinegg
Hauptstraße 132 | 9871 Seeboden
T. 0676 510 17 07

Das Tierärzte Team am Rathausplatz
Am Rathausplatz 2/2 | 9800 Spittal Drau 
T. 04762 52 48  

 
Hundepensionen & Betreuung

Bergparadies in Lendorf 
Hühnersberg 58 | 9811 Lendorf 
T. 0660 667 90 83
www.hundepensionbergparadies.at 
Stunden-, Tages- oder Nachtbetreuung 
Pflege – Hundefriseur | Rudel- oder
Einzelhaltung | große Auslauffläche mit 
einem Teich 

Sandra´s Hundebetreuung in Döbriach 
Gartenstraße 43 | 9873 Döbriach 
T. 0676 58 47 940 | Rudelhaltung
Stunden-, Tages- oder Nachtbetreuung

Urlaub mit
Hund am

  Millstätter See

Granatium: Hunde dürfen ins Frei- und
Schürfgelände mitgenommen werden,
während des Besuchs der Ausstellung
und dem Stollen wird der Hund an der  
"Hundetankstelle" angeleint.

Millstätter See Schifffahrt: mit Leine

Bonsai Museum: mit Leine

Burg Sommeregg: mit Leine

Bergbahn Goldeck: Maulkorb & Leine 

Bergbahnen Bad Kleinkirchheim:  mit
Leine

Ausflugsziele
 

 
 

Bitte nutze die Gassibeutel, 
 entsorge diese in den vorgesehenen

Behältern und beachte, dass
 eine Leinenpflicht gilt. 

 
 

Der Hund - der beste Freund des
Menschen, natürlich darf er 
auch im Urlaub nicht fehlen. 

Unsere Tipps für einen
hundefreundlichen Urlaub rund 

um den Millstätter See! 

Schluchtweg Millstatt: Einstieg in Millstatt
(Kreuzung Laubendorferstr. und
Obermillstätterstr.) bis zum Herzogfall
begehbar, Dauer: 3- 4,5 Stunden

Weg zur Buschenschenke Höfler: Vom
Parkplatz Stiftswiese über die
Alexanderhofstraße zur Buschenschenke
Höfler, Dauer: 40 Minuten

Domitian Pilgerweg: Rundweg vom
Schillerpark über Obermillstatt,
Matzelsdorf und zurück nach Millstatt
über Dellach und Pesenthein

Süduferweg/Slow Trail Südufer: Von
Seeboden Steiner nach Döbriach, Dauer: 
 4 Stunden Tipp: Die Radfähre Peter Pan
fährt im Sommer von Millstatt nach
Großegg ans Südufer

St. Wolfgang Runde: Vom
Wanderstartplatz Seebrücke nach St.
Wolfgang und wieder zurück,

Tangerner Dorfrunde: Start und Endpunkt
beim Wanderstartplatz Tangern, 

Spaziergänge mit Hund

Millstatt am See

       Dauer: 6 Stunden

Seeboden

       Dauer: 3 Stunden Rundenweg

       Dauer: 2 Stunden

Mutterkuhherden unbedingt in einem
großen Bogen umrunden.

Kühe oder Kälber – auch ohne
Hundebegleitung –  nie streicheln oder
füttern!

Unbedingt jede Hektik oder Lärm
vermeiden. 

Wanderwege auf Almen nicht verlassen
und Gassibeutel verwenden! 

Zäune beachten und Tore beim Verlassen
der Weide wieder schließen.

Hunde immer an kurzer Leine führen - bei
einen Angriff durch Kühe sofort ableinen! 

Kühe haben ein gutes Gedächtnis, wenn
sie eine schlechte Erfahrung mit Hunden
gemacht haben, reagieren sie schneller bei
Hundebegegnungen. 

Richtiger Umgang mit 
 Weidevieh

 

Dorfrunde: über die Döbriacher Felder,
entlang des Riegerbachs, Dauer: 1 Stunde

Wanderung zum Egelsee: Von Spittal an der
Drau (Edling) über den Wolfsberg zum
Egelsee und wieder zurück, 

Römerwanderweg nach Teurnia: Von der
evangelischen Kirche (Spittal Nord) über die
Ebnerwiese nach St. Peter in Holz, 

Spittaler Auen: Parkplatz und Start
Drautalperle, Tipp: Aussichtsturm in den
Auen, Dauer: 2,5 Stunden Rundweg

 
Döbriach

Spittal

      Dauer: 5 Stunden Tipp: Aussichtsplattform 
      beim Gasthaus Lug ins Land

       Dauer: 1,5 Stunden

Im
pressum

 Bildrechte: Canva, N
eyya, H

undeo
Irrtüm

er, Satz- und D
ruckfehler vorbehalten

Nachruf – Die PVÖ Ortsgruppe Millstatt trauert um ihr langjähriges Mitglied Herrn Johann Sixt, wir danken ihm für 
sein Wirken im Verein und werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.

Als Referent  möchte ich an dieser Stelle einen unserer 
größeren Vereine in der Gemeinde Millstatt ein wenig 
in den Vordergrund rücken - nämlich den Pensionisten 
Verband Österreich, Ortsgruppe Millstatt und mich im 
Namen der Marktgemeinde Millstatt beim PVÖ Millstatt 
für deren Aktivitäten recht herzlich bedanken.

Die PVÖ Landesorganisation Kärnten mit seinen fast 
250 Ortsgruppen zählt rund 40 000 Mitglieder, die Be-
zirksorganisation Spittal umfasst 40 Ortsgruppen mit 
ca. 6000 Mitgliedern.
Dank dem unermüdlichen und ehrenamtlichen Einsatz 
der Funktionärinnen und Funktionäre in der Ortsgrup-
pe Millstatt mit über 130 Mitgliedern gibt es viele Mög-

Am 2. Juni 2022 fand im Kongress-
haus Millstatt die sehr gut besuchte 
Jahreshauptversammlung des PVÖ 
OG – Millstatt statt. Bei dieser Ge-
legenheit wurde dem langjährigen 
Vorsitzenden Herrn Wolfgang Lud-
wig und seiner Gattin Annegret vom 
PVÖ – Landesdirektor Marbek sowie 
PVÖ–Bezirksvorsitzenden Thomas 
Kohlhuber und dem neuen SPÖ-Be-
zirksvorsitzenden Peter Gratzer für 
ihren unermüdlichen Einsatz für die 
Ortgruppe Millstatt ein ganz herzli-
cher Dank ausgesprochen. 

lichkeiten für nette zwischenmenschliche Begegnungen 
bei gemütlichen Nachmittagen, Vorträgen und Veran-
staltungen.
Auch sportlich Begeisterten wird einiges geboten, ne-
ben Kegeln, Turnen, Tanzen, Radfahren, Stocksport 
usw. gibt es viele Sportarten um sich fit zu halten.
Auch bei Seniorenreisen und Ausflügen ist der PVÖ 
bemüht, diese für die ältere Generation so einfach wie 
möglich zu gestalten.
Das Motto, in Gemeinschaft von Gleichgesinnten sich 
auszutauschen, neue Erfahrungen zu sammeln und 
Freundschaften zu schließen, ist eine schöne Sache! 
Der neuen Obfrau Frau Annelies Palle mit ihrem Team 
wünsche ich alles Gute!

PVÖ - Pensionisten - Ortsgruppe Millstatt:
Nach langer Coronapause konnten 
wir endlich wieder ein paar Zusam-
menkünfte veranstalten. Das tradi-
tionelle Fleischnudelessen und die 
Osterjause beim Kirchenwirt waren 
daher sehr gut besucht. Auch un-
sere Muttertagsfahrt war ein vol-
ler Erfolg. Wir fuhren nach St. Veit, 
von dort aus über eine Bergstraße 

zur Dreifaltigkeitskirche am Gray. 
Sie ist die einzige Blockbaukirche 
Kärntens und mit Tapetenmalerei 
versehen. Hoch interessant waren 
die Berichte von der Kräuterexper-
tin, Frau Salprechter, im Kräutergar-
ten. Nach dem Essen beim Jägerwirt 
ging die Fahrt weiter nach St. Geor-
gen am Längsee. 

Im Stift wurde dann noch Kaffee 
und Kuchen genossen und danach 
traten wir die Heimreise an. Ein 
schöner und gelungener Ausflug.

Auf weitere schöne Ausflüge und 
Zusammenkünfte freut sich
Obfrau Annelies Palle und ihr Team

Herr Ludwig und seine Gattin zie-
hen wieder zurück nach Hamburg 
zu ihren Kindern, wo sie gemein-
sam ihren Lebensabend verbringen 
wollen!
Frau Annelies Palle wird in Zukunft 
die Geschicke der Ortsgruppe Mill-
statt leiten!
Wir wünschen der neuen Obfrau 
Annelies Palle mit ihrem tollen 
Team alles erdenklich Gute!
Bezirksobmann Thomas Kohlhuber. 

v.l.n.r: Bezirksobmann Thomas Kohlhuber, 
Annelies Palle, Bezirksobmann Stellvertreter 
Peter Dekan
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Ehrungen

 

Am 23. Juni fand im Kongresshaus in Millstatt die feierli-
che Ehrung vieler unserer Prüfungs- und Wettbewerbs-
kandidaten statt. 

Bürgermeister Alexander Thoma und Direktor Stefan 
Hofer überreichten den jungen Musikerinnen und Mu-
sikern ihre Urkunden und Preise. 

Vom Blasmusikverband überreichte Johanna Unter-
zaucher-Gruber die entsprechenden Abzeichen für die 
Jungmusikanten. 
Zwischen den Ehrungsblöcken gab es einen Ohren-
schmaus für das Auditorium mit Beiträgen aus unter-
schiedlichen Genres, gespielt von Schülerinnen und 
Schülern der Musikschule Nockberge. 

Tag der offenen Tür

Fotos: Stefan Hofer

Berichts: Irene Lugger

Am 5. Juli öffnete die Musikschule Nockberge in Mill-
statt ihre Tore ganz weit für viele interessierte Eltern 
und Kinder. An diesem Tag konnten alle Instrumente 
nach Herzenslust angefasst und ausprobiert werden. 
Unser Lehrerteam gab Minikonzerte, erklärte mit viel 
Witz und Enthusiasmus alles Wissenswerte rund um die 
Instrumente und gab gekonnte Hilfestellungen beim 
Ausprobieren.  

Am Vormittag besuchten uns gleich alle Klassen der 
Volksschule Millstatt am See Anna Gasser mit Direkto-
rin Ilse Lackner. Da wurde so mancher Wunsch, selber 
ein Instrument zu erlernen, geweckt.  Die Möglichkeit 
dazu gibt es wieder ab Herbst im neuen Schuljahr.

Tag der offenen Tür, Fotos: Irene Lugger

„Ich denke, dass Musik in der Luft ist.
Sie ist allgegenwärtig, die Welt ist voll davon

und man nimmt sich einfach so viel,
wie man davon braucht.“

(Edward Elgar 1857 – 1934)

Musikschuleinschreibungen 2022/2023:
Montag, 12. September 2022
Dienstag, 13. September 2022
jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr 
an allen Musikschulstandorten.

Online-Anmeldungen sind ab sofort möglich 
unter www.musikschule.ktn.gv.at
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Am 02.06.2022 wurde dem Kinder-
garten Millstatt am See die Urkun-
de „Klimabündnis Kindergarten“ 
im Beisein von Landesrätin Schaar, 
Klimabündnisreferentin Elfriede 
Obereder, Vertretern der Gemeinde 
und KEM-Manager Georg Oberzau-
cher feierlich überreicht. 
Seit vielen Jahren liegen uns die 
Themen Umwelt und Klima sehr am 
Herzen. Neben unseren wöchent-
lichen Waldtagen haben wir uns in 
letzter Zeit vermehrt mit regionalen 
und saisonalen Lebensmitteln be-
schäftigt. Woher kommen also die 
Erdbeeren und Weintrauben, die 
wir im Winter im Geschäft kaufen 
können und auch häufig in der Jau-
senbox der Kinder zu finden sind? 
Wie weit mussten die Lebensmittel 
reisen? Woher kommen unsere Le-
bensmittel? Haben die Familien im 
Kindergarten die Möglichkeit, an-
dere Lebensmittel zu kaufen, die 
regional produziert worden sind? 
Mit Hilfe der Weltkugel haben wir 
versucht die Wege unserer Lebens-
mittel sichtbar zu machen. Auch das 
Thema Mülltrennung, Recycling und 
Upcycling haben wir thematisiert. 

Neues aus dem-
Kindergarten

Text: Manuela Söllnbauer/Manuela Molzbichler
Fotos ©Kindergarten

Bereits unsere Jüngsten wissen nun 
genau, was in welche Tonne gehört.
Im neuen Kindergartenjahr werden 
wir uns weiterhin mit Umweltthe-
men beschäftigen und im Septem-
ber gemeinsam mit der Volksschule 
an den europäischen Mobilitäts-
tagen teilnehmen. 
In der Zeit vom 16. - 22. September 
werden wir die Zufahrtsstraße zur 
Volksschule und Kindergarten mit 
Farben in eine „blühende Straße“ 
verwandeln.

Den Jahresabschluss feierten wir 
heuer auf der Lammersdorfer Alm 
mit einem Almerlebnistag. Frau 
Elisabeth Obweger und ihre Kol-
legInnen brachten den Kindern 
und Eltern die Alm- und Sennerei-
wirtschaft und die Pflanzen und 
Tierwelt der Alm mit Natur- und 
Erlebnisspielen näher. Wir lernten 
melken und Butter zubereiten und 
staunten welche Vielfalt an Blumen 
und Pflanzen es auf der Alm gibt.  
Am Ende eines schönen und ereig-
nisreichen Vormittags konnten wir 
uns an einer herzhaften Frigga-Jau-
se stärken.

Für die angehenden Schulkinder gab es traditionell das 
„Rausschmeißen“ aus dem Kindergarten, das mit einem 
kleinen Geschenk versüßt wurde. 

Mit Herrn Lackner von der Polizeiinspektion Millstatt 
durften unsere Großen auch das Polizeiauto näher be-
trachten und erfuhren so einiges über die Aufgaben der 
Polizei.

In den Sommermonaten bieten wir den Kindern neben 
Spiel und Spaß im Garten ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. In der Walderlebniswoche besuchten wir jeden 

Tag den Wald und an einem Tag begleiteten uns die 
Förster Stefan Bayer und Martin Pesserer von den Bun-
desforsten. Spielerisch erlebten die Kinder den Wald 
mit allen Sinnen und erfuhren Wissenswertes über 
Pflanzen, Tiere und das richtige Verhalten im Wald.

Mit einem Theaterbesuch und einem Ausflug zum Bie-
nenhof ließen wir den Sommerkindergarten ausklingen 
und freuen uns nun auf ein neues spannendes Kinder-
gartenjahr, das am 5. September startet. 
Wir wünschen allen Kindern und Eltern noch schöne 
Sommertage.

1918



Neues aus der 

Kindergruppe  
Millstatt

Das Kindergartenjahr war da und 
wieder weg. Viele Monate sind ver-
gangen und wir haben viel zusam-
men erlebt. Um dies gebührend zu 
feiern sind wir mit unseren Schul-
anfängern auf den Katschberg ge-
fahren und haben Katschhausen 
erkundet. Danach ging es ab auf 
die Sommerrodelbahn- je schneller 
desto besser. 
Zur Stärkung haben wir ein leckeres 
Eis im Hotel Cristallo gegessen. 
Als Überraschung gab es einzigar-
tige Schultüten - wir sind dann be-
reit für die Schule.

Ende Juni sind wir mit allen Kindern 
zum Bauernhof nach Seeboden ge-
fahren. Christine hat uns gezeigt, 
wie man Weckerlen bäckt. Diese 
haben wir dann mit nach Hause 
genommen, um sie mit unseren El-
tern zu verspeisen. Alle Tiere wur-
den von uns mit Streicheleinheiten 
verwöhnt und die Kindertraktoren 
kamen auch wieder zum Einsatz. 
Wir durften sogar Leinensackerln 
bemalen und mit nach Hause neh-
men. 

Fotos ©Kindergruppe

DANKE Christine für diese tollen 
Momente rund um das ganze Jahr.

Sommerzeit - Seezeit, denn wir ge-
hen zu Fuß zum See und spielen am 
Wasser. 
Der Sommer in Millstatt ist einfach 
wunderbar. Egal ob beim Füße wa-
cken im Millstättersee, jausnen im 
Schillerpark oder ein leckeres Eis 
bei Franzi - es gibt viele tolle Plätze 
für uns zu entdecken.

Im Juli kam sogar ein Polizist von 
der Polizeiwache zu uns, um uns 
vom Polizeialltag zu erzählen. Viel-
leicht können wir ja noch die Feuer-
wehr besuchen? Es ist nämlich sehr 
spannend, unsere Helfer in der Not 
aus Millstatt kennenzulernen.
Bei unserer Millikids Sommerparty 
hatten wir eine Menge Spaß. Wir 
haben draußen im Garten getanzt, 
Eispalatschinken gemacht, Kinder-
cocktails kreiert und waren von 
oben bis unten pitschnass. 
Gaude hoch 10 

Ade du schöne Kindergartenzeit

Für den Ausbau der digitalen Medienkompetenz nahm unsere Schule von 19. Ap-
ril bis 7. Juni 2022 am Projekt „ConnectedKids“ teil. 
Hierfür stellte uns die Firma Magenta einen iPad-Koffer mit 17 iPads zur Verfü-
gung. Das Üben mit den Lern-Apps sowie das Bearbeiten und Animieren von Bil-
dern mit den iPads bereitete den Kindern besonders große Freude. 
Beim Abschlussworkshop mit Frau Jasmin Wallner, MA (ConnectedKids) lernten 
die Schülerinnen und Schüler der 2. Klasse sogar wie man „Stop-Motion-Filme“ 
dreht. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Frau Wallner für die Projekt-
begleitung.

Projekt: „ConnectedKids“

Die Direktion der Volksschule ist von Mittwoch, 07. 09 2022 bis Freitag, 09. 09 2022 
von 09.00 bis 11.30 Uhr besetzt.

Das Schuljahr 2022/2023 beginnt am Montag, dem 12. September 2022 um 
08.00 Uhr in der VS-Millstatt am See - Anna Gasser. Anschließend Klassenzuwei-
sung und Unterricht bis 09.40 Uhr.

Das Team der VS- Millstatt und Frau Direktorin Ilse Lackner freuen sich auf einen 
guten Start ins Schuljahr 2022/2023.
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FAIR-SCHENK-STUBE Obermillstatt
feiert ein Jahr Festspiele der Menschlichkeit

Zart hat es begonnen, das Werk der Nächstenliebe und 
Nachhaltigkeit in Obermillstatt. 
Die Fair-Schenk-Stube in der ehemaligen Raiffeisen-Fi-
liale. Doch zum 1. Geburtstag am 1. Juli durften die vier 
guten Seelen des Frauen-Power-Unterfangens, Edel-
traud Erlacher, Evelyn Gruber, Elisabeth Pucher und 
Karin Painschab frohlocken: „Wir haben ein großarti-
ges geschenktes Sortiment von qualitativ einmaligen 
Artikeln. Teilweise neuwertig. Einrichtungsgegenstän-
de, Babywäsche, Schuhe, viel auch für Erwachsene und 
sogar ein Hochzeitskleid. Geschirr und Bilder, ja eine 
eigene Bibliothek gibt es.“ Feinst sortiert!

Miteinander sind diese Damen für all jene Adressa-
tinnen, die Gegenstände, die vielen noch nützlich sein 
können, einer sinnvollen Verwertung zuführen möch-
ten.  Das ist nicht nur gut für die Umwelt, das hilft auch 
vielen Menschen, die Wertvolles bekommen und sich 
mit einer Spende dankbar zeigen. 

Auch Lebensmittel werden gerettet und finden gute 
Verwendung. Eine besondere Form des fürsorglichen 
Miteinanders. Die Fair-Schenk-Stube in Obermillstatt ist 
ein Leuchtturm-Projekt der örtlich gelebten Nächsten-
liebe.
Hans Rosenthal wäre als TV-Moderator beim Berufe-
raten wohl angesichts dieser Herzensbemühtheit glatt 
in die Luft gesprungen und hätte gerufen:
 „Ihr seid SPITZEEEEE!“ 

Geöffnet ist jeweils Dienstag und Mittwoch von 10 bis 
16 Uhr. Was in Obermillstatt nicht untergebracht oder 
verwertet werden kann, wird an andere Hilfsorganisati-
onen weiter gereicht. Edeltraud Erlacher und ihre Kolle-
ginnen sind Vernetzungskünstlerinnen. Manche sagen 
auch die Damen sind Engel der Nächstenliebe.

Schon hunderte Stunden im Herzensdienst in der Fair-Schenk-Stube in Obermillstatt im Einsatz: 
Edeltraud Erlacher, Evelyn Gruber, Elisabeth Pucher und Karin Painschab (v.l.)

Geteilte Freude ist doppelte Freude

Die Firma Europlast aus Dellach/Drau spendete Dorf-
service stabile Transportkisten. In jeder Gemeinde wur-
de eine Kiste unter den ehrenamtlichen MitarbeiterIn-
nen verlost. So wurde überlegt, mit welchem Inhalt man 
diese füllen könnte, um den ehrenamtlichen Mitarbei-
terInnen eine Freude zu bereiten. 
Dankenswerter Weise füllte Bürgermeister Alexander 
Thoma die Box mit einem Gutschein für eine Jause bei 
der Buschenschenke Höfler. So trafen sich die ehren-
amtlichen MitarbeiterInnen mit Bürgermeister Alex-
ander Thoma, Vizebürgermeister Albert Burgstaller, 
Sozialreferentin Veronika Palle und Dorfservice-

So erreichen Sie Ihre Dorfservice Mitarbeiterin 
Doris Wirnsberger:  
Telefonisch: 0650 99 04 015 
Montag bis Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr
Persönlich: 
Jeden Mittwoch von 8.00 bis 10.00 Uhr im Gemeinde-
amt Millstatt. Gerne kommt Doris Wirnsberger, nach 
Terminvereinbarung, auch zu Ihnen nach Hause.

Mitarbeiterin Doris Wirnsberger zum gemütlichen Bei-
sammensein. Die Box konnte von Tolazzi Martina, eh-
renamtliche Dorfservice Mitarbeiterin der ersten Stun-
de, mit nach Hause genommen werden.

Wir bedanken uns recht herzlich für das Sponsoring 
bei der Firma Europlast und Bürgermeister Alexander 
Thoma und freuen uns weiterhin auf gute Zusammen-
arbeit. DANKE auch an das Team der Buschenschenke 
Höfler für die erstklassige Bewirtung. Alle haben das 
Treffen sehr genossen.

Text und Bilder: Reinhard Bimashofer
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FF Jugendfeuerwehr

FF Leistungsbewerb Jugend

Mannschaftsleistungsbewerb FF Laubendorf

Die Ortsfeuerwehren der 
Gemeinde berichten

Seit der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung haben die 
Feuerwehren der Gemeinde wieder einige Einsätze absol-
viert, tolle Aktivitäten veranstaltet und an Leistungsprüfun-
gen teilgenommen.
Die Feuerwehren Laubendorf und Matzelsdorf haben 
mit ihren Wettkampfgruppen am 11. Juni beim Bezirksleis-
tungsbewerb in Großkirchheim in den Kategorien Bronze 
A, Silber A und Mannschaft und am 9. Juli am 1. Abschnitts-
leistungbewerb zum Bezirkscup in Untertweng teilgenom-
men. Aber auch die Feuerwehrjugend war sehr aktiv! 
Nach intensiver Vorbereitung startete die Jugendfeuer-
wehr bei der Bezirksmeisterschaft in Steinfeld. Da es für 
die meisten unserer Feuerwehrjugendmitglieder der erste 
Bewerb war, galt es in erster Linie einmal „Bewerbsluft“ zu 
schnuppern. Trotz der erstmaligen Teilnahmen konnten 
im Einzel- wie auch im Gruppenbewerb sehr gute Ergeb-
nisse erzielt werden.
Am 25. Juni ging es zu dann zu den Landesmeisterschaf-
ten nach St. Andrä. Bei perfekten Bewerbsbedingungen 
wurden von unseren Feuerwehrjugendmitgliedern ausge-
zeichnete Leistungen gezeigt. Im Zuge der Siegerehrung 
konnten die Jugendmitglieder schließlich mit vollem Stolz 
ihre Leistungsabzeichen in Empfang nehmen. 
An dieser Stelle dürfen wir unseren Feuerwehrjugendmit-
gliedern nochmals von ganzem Herzen gratulieren – wir 
sind stolz auf euch!!
Ein großes Lob und Dankeschön allen Feuerwehrkamera-
dinnen und -kameraden für die investierte Trainingszeit 
und Teilnahme an den Wettkämpfen, aber auch allen Be-
treuern und Begleitpersonen für ihre verantwortungsvolle 
Arbeit.

Anlässlich des 75. Traditionskirchtages der Feuerwehr 
Matzelsdorf am 16. und 17. Juli konnte die Dorfgemein-
schaft in Zusammenarbeit mit der Feuerwehr ein erfolg-
reiches, nachhaltiges Objekt am Platz der Dorfgemein-
schaft SAMADE in Betrieb nehmen – die neue Veranstal-
tungshalle. Nach einer Bauzeit von vier Monaten und 
ca. 850 freiwillig geleisteten Arbeitsstunden konnten die 
Dorfgemeinschaft und Feuerwehr dieses Projekt verwirk-
lichen. Hierfür bedankt sich Kommandant Hubert Kramer 
bei allen Mitwirkenden nochmals herzlich, vor allem aber 
bei Obmann und Gemeinderat Manfred Auer, der bei die-
sem Objekt von der Planung bis zur Umsetzung unermüd-
lich im Einsatz war sowie bei der Marktgemeinde Millstatt 
mit Bürgermeister Alexander Thoma, dem gesamten Ge-
meinderat und dem Land Kärnten/ Kleinprojekt-Förde-
rung, die dieses Projekt finanziell unterstützten!
Neben der Freundschaftsfeuerwehr aus Welzheim/Schwa-
benland freute sich die FF Matzelsdorf über die Ehrengäste, 
an der Spitze Bürgermeister Alexander Thoma und Vzbgm. 
Albert Burgstaller mit den Gemeindevorständen und 
Gemeinderäten, TVB Obfrau Veronika Palle, sämtlichen 

Vereinsobfrauen/-männern samt Mitgliedern, Gemeindefeuerwehrkom-
mandant Hannes Zeber sowie den Feuerwehren Millstatt, Laubendorf, 
Obermillstatt und Lammersdorf. 
Die am Sonntag stattgefundene Fronleichnamsprozession wurde von Pfar-
rer Antoni und Diakon Manfred geleitet und von der Jugendmusikkapelle 
Millstätterberg, dem Traditionsverein Obermillstatt, den Frauen der Trach-
tengruppe Döbriach–Matzelsdorf sowie den Feuerwehrkameraden/-innen 
aus Welzheim, Matzelsdorf, Sappl und Dellach umrahmt. Für Unterhaltung 
beim Frühschoppen sorgte die bekannte Blasmusikkapelle „edelBlech“. 
Im Rahmen der Feuerwehreinsätze wurden zwei Verkehrsunfälle auf der 
B98 und einige Wespenumsiedlungen erfolgreich abgearbeitet.

Bei der Feuerwehr Millstatt konnten im Mai das neue Einsatzboot in Emp-
fang genommen werden. Die Auslieferung des neuen Mehrzweckfahrzeu-
ges hat sich, wie so vieles zurzeit, leider etwas nach hinten verschoben.
Trotzdem konnten am 30. Juli im Rahmen der Fahrzeug- und Bootssegnung 
am Schillerstrand das neue Einsatzboot, das Mehrzweckfahrzeug und das 
Kommandofahrzeug durch die Kameraden übernommen und in Dienst ge-
stellt werden.
Ein großes DANKESCHÖN gilt ALLEN, die diese Projekte zur Sicherheit der 
Bevölkerung unterstützt und möglich gemacht haben. 
Dass der Bedarf für solche Einsatzgeräte gegeben ist, zeigen die bereits 45 
Einsätze, welche die Feuerwehr Millstatt im ersten Halbjahr bereits abgear-
beitet hat. Um auch für den Ernstfall nicht nur bestens gerüstet, sondern 
auch trainiert zu sein, wurden laufend Übungen im Bereich des technischen 
Einsatzes und auch des Brandeinsatzes durchgeführt.

Die Feuerwehr Laubendorf hat ihren Übungs- und Ausbildungsbetrieb 
weiter durchgeführt und an den oben erwähnten Bezirksleistungsbewerb 
und Abschnittsleistungbewerb teilgenommen. Die Trainings für die Bewer-
be finden meistens am Parkplatz des Friedhofes am Kalvarienberg statt 
und wir bedanken uns für die Rücksicht und das Verständnis der Friedhofs-
besucher während der Übungen.
Am 27. Juni wurde ein technischer Einsatz zur Bindung von ausgetretenem 
Öl bei einem Fahrzeug in Öttern durchgeführt. Im Rahmen des Katastro-
pheneinsatzzuges Spittal unterstützten Kameraden die Ortsfeuerwehren in 
Treffen und Arriach nach den verheerenden Unwettern Ende Juni.

Am 25. Und 26. Juni fand der Kirchtag der Feuerwehr Obermillstatt statt. 
Kommandant Martin Untermoser freute sich, nach dem Festgottesdienst 
am Sonntag mit anschließendem Marsch zum Rüsthaus, welcher von der 
Jugendmusikkapelle Millstätterberg musikalisch gestaltet wurde, zahlreiche 
Ehren- und Festgäste begrüßen zu dürfen. Bei herrlichem Wetter wurde 
mit „Stoff-Power & More“ tolle Unterhaltungsmusik und super Stimmung 
geboten.
Die Kameraden waren ebenfalls mit einem Kleinlöschfahrzeug samt Besat-
zung (9 Mann) Ende Juni in Arriach und Mitte Juli in St. Oswald bei den Auf-
räumarbeiten nach den schweren Unwettern dabei.

Abschließend möchten wir Ihnen noch einen Ausblick auf unsere 
kommenden Feste geben:
• 10./11. September – 130-Jahr Jubiläum und Kirchtag, FF LAUBENDORF
• 16.-18. September – Nockalmfest, FF MILLSTATT
• 24. September – Nachkirchtag, FF OBERMILLSTATT

Die Feuerwehren der Gemeinde Millstatt am See freuen sich auf Ihren ge-
schätzten Besuch, wünschen Ihnen erholsame Sommermonate und bedan-
ken sich für Ihre Unterstützung mit einem kräftigen Gut Heil!

Bericht; Johannes Ottacher-Kaiser
Fotos: FF

BLB_Großkirchheim

FF Kirchtag Matzelsdorf

FF Einsatzübung Millstatt

Feuerwehrboot neu Millstatt

Neues Dorfgemeinschaftshaus Matzelsdorf



Kunst und Kitsch können neben-
einander stehen - oft liegt der Un-
terschied nur im Auge des Betrach-
ters oder in der Sichtweise des 
Künstlers*in. Schon fast traditio-
nell, aber niemals verstaubt schlie-
ßen wir bei kunst & co millstatt un-
sere Ausstellungssaison mit kunst/
kitsch_2022 in der ALTEN SCHULE 
ab. 

Wir möchten dazu alle berufenen 
und unberufenen Künstler*innen 
aus Millstatt und aus der Umge-
bung einladen, sich mit dem The-
ma Kunst und Kitsch auseinander 
zu setzen und etwas zu schaffen, 
das beides sein kann. Ihre Werke 
haben dann die Chance, Teil der 
großartigen Ausstellung zu sein 
und einem breiten Publikum prä-
sentiert zu werden.

kunst/kitsch_2022 in der ALTEN SCHULE

Neue Arbeiten von LUISE KLOOS
Mo 29. August – Do 22. September:  Ausstellung / Work in Progress

Luise Kloos /artist in residence in der ALTEN SCHULE / Fotos©kmp Foto Hinterberger_ Luise Kloos
Kohle und Tusche auf Papier

Luise Kloos arbeitet in der Galerie an neuen Bildern zu 
einem Gedicht von Christine Lavant und gibt Einblicke 
in ihre bisherige bildnerische Auseinandersetzung mit 
dem Werk von Christine Lavant. 

Zeichnerisch geht Luise Kloos zwischendurch in die 
Landschaft von Millstatt.

Geöffnet: Mo - Fr von 16 – 18h / Sa + So geschlossen 
oder nach tel. Vereinbarung: T 0699 1146 0941. 
Eintritt frei!
Fr 23. September: Finissage um 17h
Luise Kloos zeigt neue Bilder, die während ihres 
Aufenthalts in der ALTEN SCHULE entstanden sind.     
www.luisekloos.at

Die Ausstellung findet am 15. und 
16. Oktober - 10 bis 17 Uhr in der 
Stiftgasse 4 statt.
Ideen und Werke (kurzer Text mit 
Erklärung, zwei aussagekräftige Fo-
tos, Material und natürlich Name 
und Kontakt des Künstlers*in) kön-
nen bis 10. Oktober bei Theres Gas-
ser oder Michael Printschler oder 
unter kunstundcomillstatt@gmail.
com eingereicht werden.
Am 11. Oktober werden dann die 
Werke ausgewählt.
Wir freuen uns auf eine rege Teil-
nahme!	   

Martin Schinagl kunst/kitsch_2021   
Foto ©kmp_TG

Liebe Freunde des MILLINO Kino Millstatt,
sehr geschätzte Kinofreunde von Nah und Fern!

Eine Idee aus dem Gefühl heraus auf den Fasching we-
gen Corona verzichten zu müssen, hat uns einen Kino-
hit sondergleichen beschert: den „Nockalm Krimi“. 
So gesehen bezeugt das wieder, dass man nie verza-
gen, sondern etwas aus der überschäumenden Freude 
am Theater, am Witz, der gemeinsamen Spielfreude, 
dem vorhandenen Potential an Talenten und der neu 
gewonnenen Zeit machen soll. 
Genau das hat die Faschingsgilde Ebene Reichenau 
unter Hans Peter Huber gemacht und viele Kinobesu-
cher haben es ihnen gedankt. Dem schließen wir uns 
mit Freude an. Wir spielen diesen Film 5-mal im August. 
Für den Abend des 18.8. hat Herr Huber seinen Besuch 
angekündigt. 

Besonders ankündigen möchte ich unsere neuen Filme:
Sundowner -Geheimnisse in Acapulco, einen flirren-
den, leisen, bildstarken, Thriller, der zeigt was zutage 
treten kann, wenn das Gleichgewicht eines bestehen-
den Systems ins Wanken gerät….

Vier Wände für zwei – El inconveniente – einen lie-
benswerten, spanischen Film mit großartigem Wortwitz 
über zwei Frauen, die unterschiedlicher nicht sein kön-
nen…..Ihr Zwerchfell wird auf die Probe gestellt…

Und Alpenland: ein wirklicher Pflichtfilm – mit wunder-
schönen Aufnahmen, interessanten Gesprächen und 
Szenen für alle, die diesen einzigartigen Lebensraum 
von 13 Millionen Menschen in acht Ländern kennen 
und verstehen müssen, dass Zeit ist, etwas zu tun.

Für den Herbst, haben wir einige Highlights vor: 
1) Gerade eben erwähnten Film „Alpenland“ an einem 
Abend, eingebunden in eine Publikumsdiskussion mit 
eingeladenen Gästen,

2) Für einen anderen Abend haben wir Univ. Prof. Mar-
tin Grassberger eingeladen, zu einer Lesung über sein 
Buch „Das leise Sterben. Warum wir eine landwirt-
schaftliche Revolution brauchen, um eine gesunde Zu-
kunft zu haben.“ – Ebenso mit geladenen Gästen und 
einer anschließenden Diskussion. Professor Grassber-
ger hat sich bereit erklärt zu kommen, hier ist nur mehr 
der Termin offen.
3) Außerdem würden wir Ihnen gerne den in 
„die Brücke“ schon angekündigten, sensationellen Film 
„Der Waldmacher“ von Volker Schlöndorff zeigen. Auch 
dieser Film bietet sich an mehr zu erfahren und mitein-
ander zu diskutieren.

Liebe Kinofreunde, das sind nur drei Ideen für die Zeit 
nach dem Sommer, andere werden folgen.
Sollten Sie mit Anregungen, Themen, Filmen an einer 
lebendigen Kinogemeinschaft interessiert sein, so 
schreiben Sie bitte an uns unter kino@kino-millstatt.at 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bringen Sie bitte 
Ihre Freunde mit.
Ihr Team vom MILLINO, Kino Millstatt
Georgsritter Platz 178 9872 Millstatt am See

Dass sich die Kinozeiten ab September wie jedes Jahr 
auch heuer wieder ändern werden, wird Ihnen nicht 
neu sein. Genaueres erfahren Sie dann wieder im je-
weiligen Programm.

Möchten Sie das Programm per E-Mail? 
Bitte unter info@kinocafe-millstatt.at anmelden!
Tel.: +43 660 343 8804   Spielbeginn:20:30 Uhr
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Handy-Signatur

Die Handy-Signatur ist Ihre persönliche Unterschrift, mit 
der Sie sich im Internet eindeutig identifizieren können. 
Sie ermöglicht es Ihnen Dokumente oder Rechnungen 
rechtsgültig zu unterschreiben.
Außerdem können Sie sich mit der Handy-Signatur kom-
fortabel in zahlreichen Internetdiensten von Verwaltung 
und Wirtschaft einloggen, z.B.:
Online Amtswege - wie oesterreich.gv.at (Hauptwohn-
sitz ändern, Meldebestätigung, Volksbegehren, Strafre-
gisterauszug uvm.), FinanzOnline, GrünerPass, 
Versicherungsdatenabfrage
Elektronisches Postamt: Sie bekommen (Behörden-)
Post sicher elektronisch zugestellt.
PDF signieren, Datentresor uvm.

Aktivierung und Verwendung sind vollkommen kosten-
los und im Gemeindeamt Millstatt am See möglich.

Weitere Informationen finden Sie unter www.buerger-
karte.at.    Digitaler Amtsservice: www.oesterreich.gv.at

Seniorenbund Ortsgruppe Millstatt:
Traditionelles Fest vor der Sommerpause am Klieberteich

Zum Dank werden alle Mitglieder vom Vorstand zum 
Essen, Trinken, Kaffee und Kuchen eingeladen. Mit 
musikalischer Umrahmung von Hans-Werner Schmöl-
zer und seinen 2 Enkelkindern, sowie Ursula und ihrer 
Freundin war es ein sehr geselliger Nachmittag. 

Aufgelockert wurde er noch durch die selbst geschrie-
benen Gedichte unserer Johanna Hofer.
Auch für den Herbst versprach uns Obmann Ewald 
Brandner ein vielfältiges und interessantes Programm.

Nach einem sehr informativen Vortrag über Rosenpfle-
ge und einem guten Mittagessen rundete ein Besuch 
in Pörtschach beim Wienerroither Kaffeehaus den wun-
derschönen Ausflug gebührend ab.
Passend zum Ausflugsziel gab es als Erinnerungsge-

schenk einen Diamont Painting Schlüsselanhänger, 
selbstgemacht von Astrid Brandner, in Form von Blu-
men, Eulen und Gartenzwergerln.

Danke Reinhard Kager für die Fotos.!

Seniorenbund Millstatt besuchte den Rosenprinzen in Wolfsberg.

Verabschieden mussten wir uns von unserem langjährigen Mitglied Gerwald Lackner(86).
Danke für die schöne gemeinsame Zeit mit dir

TC Millstatt - Tennis Senioren 60+ Landesliga A
Senioren 60er schafften den Klassenerhalt in der höchsten Spielklasse 
Kärnten.
Es war eine sehr spannende Meisterschaft.Da die Liga sehr ausgeglichen 
war, konnte sich der TC – Millstatt unter Obmann Funder Peter und Mann-
schaftsführer Grutschnig Gerald gegen die Mitkonkurrenten Straßburg, 
Warmbad Villach und St.Stefan durchsetzen! 
An der Meisterschaft nahmen insgesamt 8 Mannschaften teil.

Ersatztermin 14.08.2022

Anzeigen
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www.avt.at

A-9872 Millstatt am See
Marktplatz 14 
Tel. +43 50 6930 60

E-Mail millstatt@avt.at

Grundteilung • Bauvermessung 
Grenzfeststellung • Absteckung

IHR VERMESSER VOR ORT!

Dipl.-Ing. Valentin Schuster 

Der Verlust eines geliebten Menschen ist schwer zu 
ertragen, aber es ist sehr wohltuend und tröstend 
zu sehen wie viel Ehrfurcht, Freundschaft und Liebe 
meinem Mann, meinem lieben Vater 

Herrn Gerwald Lackner 

entgegengebracht worden ist. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen für Ihre 
Anteilnahme. 
		  Die Trauerfamilie

„A
inniges

Vergelt‘s
Gott“

Für die vielen Beweise
herzlicher Anteilnahme durch 
Wort, Schrift, Geld-, Kerzen-
und Blumenspenden sowie 

allen, die unserer lieben Mama

 

 das letzte Geleit gaben, sagen 
wir auf diesem Wege unseren 

aufrichtigen Dank.
 

Unser Dank gilt allen Ärzten, 
Ärztinnen und den Pflege-

kräften des KH Spittal/Drau als 
auch dem Pflegeteam des Haus 

Bethesda in Spittal/Drau.
Ebenso bedanken wir uns beim 
Herrn Pfarrer, Pater Anton, und 

Diakon Manfred für die geist-
liche Begleitung unserer Mutter

und die Gestaltung der 
Begräbnisfeierlichkeiten.

Annemarie Hofer

Die Trauerfamilien

Danksagungen

SommercampSommercampSommercamp
Kreativlinge

mit den Bluatschinks und dem 
Bodypainting-Weltmeisterteam 
Ernst Wieser. Singen, Tanzen, 
Malen, Requisiten fabrizieren u.v.m

Schnell anmelden! Brigitte und 
Katharina Ortner unter katharina.ortner@ortner-group.at 
oder  +43 664 831 65 51 (Whats App)

25. 26. 27. August 2022

SommercampSommercamp
KreativlingeKreativlinge

Sommercamp
Kreativlinge

Sommercamp

25. 26. 27. August 2022

Kreativlinge
25. 26. 27. August 2022

KreativlingeKreativlingeKreativlinge
von 6 bis 99 Jahre :)

So entsteht
ein Musical

Affenstarke 
Lieder

Neue
Tournee

NeueNeueNeueNeueNeueNeueNeueNeueNeueNeueNeueNeueNeueNeueNeueNeueNeueNeue

Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke 
TourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTournee

BLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINK

Sommercamp
für große 
und kleine

in Millstatt

URAUFFÜHRUNG „Der Breitmaulfrosch und 
seine Dschungelfreunde“ 
Samstag, 27. 8. 17 Uhr / Kongresshaus Millstatt. 

Katharina Ortner unter katharina.ortner@ortner-group.at 

Samstag, 27. 8. 17 Uhr / Kongresshaus Millstatt. 

Schnell anmelden!

Begrenzte 

Teilnehmerzahl

Pfarrfest
zum Erntedank

am 25.09.2022
in Obermillstatt

Beginn um 10:00 Uhr mit einem
feierlichen Gottesdienst mit musikalischer
Umrahmung.

Anschließend laden wir herzlich zum
gemütlichen Zusammensein mit Grillen, 
Kaffee & Torten in den Pfarrgarten ein.

Der Reinerlös wird für die nächste Teilzahlung unserer 2019
eingebauten Tonanlagen unserer beiden Kirchen verwendet. 

Für alle Interessierte, 
besonders für unsere 
Kinder & Jugendliche, 
gibt es wieder eine
Orgelführung!

Pater Anton & der 
PGR freuen sich 
auf Ihr Kommen!

Kleinanzeigen
Liebe MitbürgerInnen, in letzter Zeit fällt uns verstärkt 
auf, dass immer häufiger Lebensmittel einfach „vor der 
Haustüre“ entsorgt werden. Gärten und Wiesen sind 
kein Luderplatz. Sie gehören auch nicht auf den Kom-
post- oder Misthaufen. Dafür sind die Restmülltonnen 
da. Auch Katzen sollten nicht im Freien gefüttert wer-
den. Wir bitten Sie dringend, das zu unterlassen. 
Unliebsame Wildtiere (Ratten) werden davon angezo-
gen und unsere Hunde „finden“ dann während des Spa-
zierganges diese Nahrungsmittel. Als Hundehalter kann 
man sich nie sicher sein, ob die gefundene Grillwurst 
nicht doch mit Gift, Scherben, Nadeln o.ä. versetzt ist.
Wir danken für Ihr Verständnis.
Bärbel Meißnitzer, 
im Namen aller Lammersdorfer Hundehalter

Sechs fleißige Helferinnen aus Matzelsdorf wurden 
von Herrn Untermoser Helmut mit einem köstlichen 
Sittlinger-Eis für ihre Arbeit am Dorfplatz Matzelsdorf 
bei 32 Grad belohnt. Dafür ein herzliches Dankeschön.

Gemütliches kleines Haus im Zentrum Millstatts 
sucht Dauermieter: ca. 73 m2, 1 min.zum See, PP, Bal-
kon, teilmöbliert, 650 Euro Miete plus Betriebskosten, 
inkl. Müll, Wasser, Heizung dzt.etwa 200. Nichtraucher 
und Ungeimpfte bevorzugt, ideal für 1-2 Personen
Tel: 0 650 92 70 255    Elke Pichler

Unsere Tochter, Mag. Sabine Brand-
ner, hat am Freitag dem 15. Juli 2022 
ihre berufsbegleitende Ausbildung 
zur Akademischen Mediatorin und 
Konfliktmanagerin mit ausgezeich-
netem Erfolg abgeschlossen!
Wir sind sehr stolz auf deine Leis-
tung und wünschen dir viel Glück 
und Erfolg!  Mama und Daddy

Sponsion

3130



ENTDECKEN SIE DEN 
NEUEN SUBARU XV

WWW.SUBARU.ATwww.facebook.com/SubaruAustria www.instagram.com/subaru_austria
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